
           

Großes Dankefest für alle Mitarbei-
tenden der Kirchengemeinde 
Du machst unsere Gemeinde bunt! Unter diesem 
Motto stand das diesjährige Dankefest der Kir-
chengemeinde am 20.06. Alle Menschen, die sich 
in der Kirchengemeinde ehrenamtlich engagieren 
oder in kirchlichen Einrichtungen hier im Kirchspiel 
arbeiten, waren eingeladen. Kirchen– und Posau-
nenchöre, Köchinnen beim Essen in Gemeinschaft, 
Helferinnen bei Spielenachmittagen, die Ange-
stellten der 
drei Kinderta-
gesstätten in 
Viöl, Lö-
wenstedt 
und Behren-
dorf, Mitar-
beitende der 
Diakonie, 
Pfadfinderin-
nen und Pfadfinder und noch viele mehr. All diese 
verschiedenen Menschen leisten einen wichtigen 
Beitrag für das Zusammenleben vor Ort und ohne 
jede und jeden einzelnen von ihnen würde uns als 
Kirchengemeinde und Gesellschaft etwas fehlen. 
Deshalb ist es dem Kirchengemeinderat ein wich-
tiges Anliegen dieses Engagement zu würdigen. 
Bei leckeren Grillgut und kalten Getränken konn-
ten rund 90 Menschen, die der Einladung gefolgt 
waren, einen gute Zeit im Garten des Lorenz-
Jensen-Hauses verbringen und die verschiedenen 
Betätigungsfelder der kirchlichen Arbeit wahrneh-
men. Ein gelungener Abend. 

Herzliche Einladung: 
 
 
 

Digital im Alter 
03.07. um 17.00 Uhr 
Lorenz-Jensen-Haus 

 
Gottesdienst mit Abendmahl 

06.07. um 9.30 Uhr 
St. Christophorus Kirche 

 
Familienkirche 

13.07. um 17.00 Uhr 
St. Christophorus Kirche 

 
Jugendgottesdienst zum Auftakt des 

Konficamps 
27.07. um 18.30 Uhr 

St. Christophorus Kirche 
 

Gottesdeenst op platt 
03.08. um 19.00 Uhr 

Kirche Schwesing 
 
 
 
 
 
 
 

Wir freuen uns auf Dich! 



           

Kapellenfest in Löwenstedt 
Auch in Löwenstedt wurde gefeiert. Der För-
derverein der Kapelle hatte am 29.06. zum 
Abend an der Kapelle eingeladen. Die 
Schlange der hungrigen Menschen vor den 
Grills war lang, aber alle konnten von den 
Ehrenamtlichen aus dem Förderverein mit 
leckerem Grillgut und schmackhaften Sala-
ten versorgt werden. Für die Erwachsenen 
war Zeit zum Klönen und die vielen Kinder 
konnten auf der Wiese an der Kapelle toben. 
Zeitweise schien es so, dass ganz Lö-
wenstedt sich zur Kapelle aufgemacht hatte 
und die Plätze auf den Bierbänken und an 
den Tischen waren heiß begehrt. Nach der 
leiblichen Stärkung läutete die Glocke der 
Kapelle zum Gottesdienst, den Pastor Thiel  
unter dem biblischen Motto Hier ist gewiss 
ein Haus Gottes und ein Tor zum Himmel in 
der vollen Kapelle feierte. Dabei wird die 
Kapelle nicht zu einem Haus Gottes, weil 
dort ein Kreuz hängt, sie einen Kirchturm hat 
oder die Glocke täglich schlägt, sondern weil 
viele verschiedene Menschen, egal ob aus 
kirchlichen oder auch nicht-kirchlichen Grup-
pen, die Kapelle mit ihren Engagement zu 
einem lebendigen Ort für alle machen. Eine 
Gesellschaft braucht solche Orte. Nach dem 
kurzen Gottesdienst gab es auf der aufge-
bauten Bühne das Highlight des Abends: 
Einen Auftritt der junge Lüüd ut Löwenstedt, 

die ein Programm mit fünf Sketchen vorbe-
reitet hatten, und die Kapelle mit herzhaftem 
Lachen aller Anwesenden, ob jung oder alt, 
erfüllten. Ebenso ein gelungener Abend. 
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An:gedacht 
An manchen Orten fällt es leichter, die Seele 
baumeln zu lassen und den Alltagsstress zu 
vergessen. Bei einem Spaziergang am Deich 
oder vielleicht sogar beim Urlaub unter Pal-
men mit einem leckeren Cocktail in der Hand. 
Der Ratzeburger See, an dem diese Worte 
geschrieben werden, mag an diesen sonni-
gen Tagen ein solcher Ort sein, der dazu ein-
lädt. Trotzdem kann auch der leichte Wind 
nicht die Nachrichten der vergangenen Wo-
chen wegwehen. 
Die Welt gerät aus den Fugen. Der Juni war 
geprägt von den Raketen, die über Israel und 
den Iran flogen. Ist Krieg der neue Normalzu-
stand? Es scheint so, als sei die Welt in Un-
ordnung geraten. Chaos. Infragestellung des 
Völkerrechts. Es gibt Grund genug, zu zwei-
feln, sich Sorgen zu machen, die über ein 
erträgliches Maß hinausgehen. 
Und klingt es dann nicht wie blanker Hohn: 
Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder 
Lage betend und flehend eure Bitten mit 
Dank vor Gott! Diese Worte schreibt der 
Apostel Paulus in seinem Brief an die Ge-
meinde in Philippi. Paulus verfasst sie aller-
dings, während er selbst in einer persönli-
chen Notlage steckt: Er ist gefangen. In ei 
 

 
nem Kerker, aber mit der Hoffnung, wieder in 
Freiheit zu leben. Seinen Glauben zu leben. 
Es ist ein tiefer Grund, auf den sich Paulus 
bezieht: Gleichwie es mir geht, gleichwie die 
Umstände sind, ich vertraue auf Gott! Ich 
vertraue darauf und daher bitte ich, daher 
flehe ich Gott an, dass ich all die Sorgen, die 
mich plagen, abgeben kann. Gott hört, was 
wir ihm sagen. 
Diese Selbstvergewisserung durch das Ge-
bet ist nicht beispiellos geblieben.  
Dietrich Bonhoeffers Gedicht „Von guten 
Mächten wunderbar geborgen“ bringt mar-
kant zum Ausdruck, was auch Paulus erlebt 
hat. Auch Bonhoeffer sitzt im Gefängnis und, 
sollte angesichts der Inhaftierung in Berlin 
durch die Nationalsozialisten und der Aus-
sicht auf seinen eigenen Tag doch voller 
Zweifeln, Angst und Hoffnungslosigkeit sein. 
Aber er schreibt: Von guten Mächten wun-
derbar geborgen, erwarten wir getrost, 
was kommen mag. Gott ist bei uns am 
Abend und am Morgen und ganz gewiss an 
jedem neuen Tag. 
Es sind bemerkenswerte Worte. Bonhoeffer 
hat nicht überlebt, er wurde von den Nazis 
hingerichtet. Aber ich denke mir: Wenn es 
ein Mensch in dieser Situation schafft, die 

Zuversicht, die Hoffnung nicht zu 
verlieren, dann sollte es uns doch 
vergleichsweise leichter fallen. 
Oder? 
 
Reichlich Segen für diesen Monat 
wünscht 
 
Pastor Jannes Horstmann aus der 
Kieler Emmausgemeinde  

Monatsspruch:  

Sorgt euch um nichts, sondern bringt in 

jeder Lage betend und flehend eure 

Bitten mit Dank vor Gott! 

Phil 4,6 
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Sommerkirche der Region 
Die regionale Zusammenarbeit der 
Kirchengemeinden wächst weiter. 
Nach dem gelungenen Auftakt für das 
Projekt Church-by-bike, zu dem sich 
auch Menschen aus den drei Kirchen-
gemeinden der Region aufgemacht 
haben und nach dem Konficamp, das 
in der ersten Ferienwoche in Tönning 
durchgeführt werden wird, findet in 
der Ferienzeit wieder die Sommerkir-
che statt. Das bedeutet, das gemein-
sam zu einem Gottesdienst für die 
gesamte Region eingeladen wird. Die-
ses Jahr gibt es einen Spaziergottes-
dienst, einen Picknick-Gottesdienst 
mit Mitbringbuffet, Gottesdienste auf 
Plattdeutsch und einen Discofox-
Gottesdienst. Die genauen Daten und 
Termine werden im nächsten 
Newsletter, auf der Seite der Kirchen-
gemeinde Viöl oder auch auf den Soci-
al-Media-Kanälen der Pastorinnen 
und Pastoren veröffentlicht.  

Die Konfirmandin-
nen und Konfir-

manden des Jahr-
gangs 2025 


